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ALTERSMYTHOS CXXVI

Die Hälfte der Krankheitskosten Betagter fallen im letzten Lebensjahr
an.

Wirklichkeit
27-30% aller Krankenkassenkosten von Betagten entstehen in den

letzten 12 Lebensmonaten.

Begründung
Die obligatorische staatliche Krankenkasse Medicare in den USA
deckt die Kosten von Spital, Spitex, Arzt und Medikamenten aller
Betagter (aber nicht die Kosten für Pflege und Hôtellerie in

Pflegeheimen). Deren Kostenanalyse ergab:
• Die Krankheitskosten der Betagten im letzten Lebensjahr stiegen

1979 von $ 5191 auf $ 26'000 1997.

• 1979-1997 blieb der Anteil der Krankheitskosten aller Betagten
für Sterbende (letzte 12 Lebensmonate) bei 27-30% konstant.

• Das letzte Lebensjahr kostete konstant 6-7 x mehr als die
durchschnittlichen Kosten aller Betagten. 1997 $ 25' 138 im
Vergleich zum Durchschnitt aller Betagten von $ 4'400.

• Je älter die Sterbenden, desto geringer sind die Kosten für die
Krankenkasse in den letzten 12 Lebensmonaten: $ 31'000 für
Sterbende im Alter von 65-74 Jahren und $ 19'000 für Sterbende
über 84 Jahren.

J.R. Lunney et al: Profiles of Older Medicare Decedents: JAGS 50: 1108-1112, 2002
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